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[Virtueller] JobBus Südwest  
Mit eigenen Augen –  
Von Schülerinnen und Schüler für Schülerinnen und Schüler 
Berufserkundung einmal anders 
  

 

Ein Projekt der Fachkräfteallianz Südwest zur praktischen Berufsorientierung für 

Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 der Schulen in den Landkreisen 

Lörrach und Waldshut 
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Das Projekt 
Schülerinnen und Schüler (SuS) erleben hautnah und aus erster Hand einen ersten Eindruck von der 
Arbeitswelt, dem Arbeitsalltag, von Berufen und von regionalen Unternehmen als zukünftige Arbeitgeber.  
  
Praxisorientierte Berufsorientierung  
 
SuS soll ein erstes Reinschnuppern in die Berufsvielfalt ermöglicht werden. Darüber hinaus kann so auch das 
Interesse für Berufe geweckt werden, die bisher noch gar nicht im Fokus der SuS standen bzw. die SuS bisher noch 

gar nicht kannten.   
 
Sie lernen regionale Unternehmen als mögliche Betriebe für ein Praktikum oder eine Ausbildung kennen.   
 
Spannende und praxisnahe Unternehmensbesuche zeigen, auf was es im jeweiligen Beruf ankommt aber auch 
was er bietet. Ein abstraktes Berufsbild wird so reell: Erleben und sinnliches Erfahren füllen die 
Berufsbezeichnung mit Inhalt. Durch den niederschwelligen Ansatz begegnen sich Schülerinnen und Schüler und 
Unternehmen auf Augenhöhe ‐ Hemmschwellen und Barrieren werden abgebaut. Die Zielgruppen stehen im 
uneingeschränkten Fokus. 
  
Mit eigenen Augen – von SuS für SuS  
 
 Der Unternehmensbesuch wird im Berufsorientierungsunterricht vorbereitet und ein Fragekatalog wird 

gemeinsam von der Klasse erarbeitet  

 Die Besuche werden durch die Lehrpersonen zusammen mit den teilnehmenden Unternehmen 

vorbesprochen.  

 Eine Delegation von SuS besucht zusammen mit Lehrkräften und Vertreter:innen der Fachkräfteallianz die 

Unternehmen. Die SuS führen die Interviews, filmen die Besuche und schneiden im Anschluss die Videos.  

 Die Unternehmensbesuche werden im Berufsorientierungsunterricht präsentiert und nachbereitet  

  
Nachhaltigkeit  
 
 Alle Videos stehen öffentlich zugänglich in einem eigens dafür eingerichteten YouTube‐Kanal und auf der 

Webseite der Fachkräfteallianz Südwest zur Verfügung, zudem können sie auf Social‐Media‐Kanälen 
geteilt werden. 

 Diese können so von allen Schulen im Berufsorientierungsunterricht genutzt werden.  

 Für die Schulen ergeben sich neue, intensive und/oder auffrischende Kontakte zu den regionalen 
Unternehmen  

 Unternehmen können sich als Ausbildungsbetrieb und attraktiver Arbeitgeber präsentieren  
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Die Rahmendaten 
 
Einordnung 
 
Der JobBus Südwest findet unter dem Dach und Namen der Fachkräfteallianz Südwest statt. 

Durchgeführt  wird  dieser  durch  eine  gemeinsame  Projektgruppe  bestehend  aus  der 

jeweiligen Schule und Arbeitsmarktakteuren / Institutionen der Fachkräfteallianz Südwest 

[nachfolgend  in  Kurzform  „Fachkräfteallianz  Südwest“]. Weitere  Akteure  können  durch 

Abstimmung in der Arbeitsgruppe projektgebunden einbezogen werden. 

Die Durchführung des  JobBus  Südwest  findet  in  den  Landkreisen  Lörrach und Waldshut 

statt. 

 
 
Schule  
 
Zielgruppe  sind  Schülerinnen und  Schüler  [SuS]  /  Jugendliche,  die  sich  in  der  Phase  der 

Berufsorientierung befinden und deren Vorstellung diffus und unklar sind 

Schulform:  Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 
Raumschaft:  Landkreise Lörrach und Waldshut 
Klassenstufe:  Klasse 8 und 9 : grundsätzliche Berufsorientierung 
   
Zusammensetzung der Gruppe „Schule 
 
Anzahl SuS während der Tour:  2‐3 
Anzahl Begleitpersonen (Lehrer:innen) während der Tour:  1 bis 2 Erwachsene 
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Unternehmen  
 

Erfolgsfaktor: „Der Mix macht es!“ Eine gute Mischung aus verschiedensten Branchen und Berufen. 
Ausbildungsbereitschaft muss vorhanden sein 
Anzahl teilnehmender Unternehmen pro Tour:   maximal 5 
 

Videos und Social Media 
 
Der Besuch wird von den Schülerinnen und Schülern oder Lehrkräften gefilmt. Mit eigenen Augen.  
Die Videos werden im Anschluss an das Projekt auf der Webseite der Fachkräfteallianz Südwest und im Youtube‐

Kanal: “JobBus Südwest” veröffentlicht.  
Die beteiligten Akteure können diese Quellen verlinken und nutzen.  
Die Videos werden nach der Tour in der Klasse vorgeführt und nachbereitet.  
Weiter können diese für den Berufsorientierungsunterricht von allen Schulen genutzt werden.  
 

Gesamtprojekt  
 
Empfohlener Zeitraum für die  
komplette Durchführung inkl. Nachbereitung:        ca. 3 Monate 
 
 
 

Virtueller JobBus Südwest im Internet 
 
 
 Virtueller JobBus Südwest der Fachkräfteallianz Südwest 

https://www.virtueller‐jobbus.de 
https://www.fachkraefteallianz‐suedwest.de/projekt/virtueller‐jobbus‐suedwest/ 

 
 
 Youtube‐Kanal „Virtueller JobBus Südwest“ der Fachkräfteallianz Südwest 

https://www.youtube.com/channel/UCni7Gdpp709Wdxx7rQQT10Q
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[A] START 

 

BERUFSORIENTIERUNG MIT DEM 

JOB BUS SÜDWEST? 

Interessierte Schule wendet sich 

mit Anliegen an die 

Fachkräfteallianz Südwest 

Fachkräfteallianz Südwest: 

Akquise möglicher Unternehmen 

und Erstinformationen zur 

Unternehmensbeteiligung

1 

2 

3 

4 

KLÄRUNG DER 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Fachkräfteallianz Südwest 

organisiert Besprechung mit 

Arbeitsmarktakteuren und Schule 

zur Klärung der Rahmenbedingen 

FESTLEGUNG DER 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Fachkräfteallianz Südwest 

organisiert Besprechung mit 

Arbeitsmarktakteuren und Schule 

zur Festlegung der Rahmen‐

bedingungen 

INHALTE UND BETEILIGUNG 

Schule: Vorbereitung der Tour im 

Unterricht 
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[B] VORBEREITUNGEN  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[C] DIE TOUR  

 

 

 

 

 

 

 

 

VORABGESPRÄCHE 

Schule vereinbart Termine zur 

Vorabklärungen der Besuche mit 

den Unternehmen und führt diese 

durch 

5 

6 

7 

TERMINABSTIMMUNG 

Schule schlägt Auswahl von 

Besuchstermine vor  

Fachkräfteallianz Südwest 

organisiert Termine mit 

Unternehmen 

LOGISTIK 

Handys / Tabletts werden durch 

Schule gestellt 

Fachkräfteallianz Südwest 

organisiert Ton, Licht, Fahrzeuge, 

und Dokumente 

 

DURCHFÜHRUNG 

Begleitung durch Schule 

Begleitung durch Fachkräfteallianz 

Südwest  

8 
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VIDEOS VERWERTEN

[D] NACHBEREITUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEBRIEFING 

Fachkräfteallianz Südwest 

organisiert Besprechung mit 

Arbeitsmarktakteuren und Schule 

zur Nachbesprechung 

9 

VIDEOS ANFERTIGEN 

Schüler erstellen finale Videos und 

stellen diese der Fachkräfteallianz 

zur Verfügung 

10 

11 

Nachbereitung im Unterricht / 

Schule 
Fachkräfteallianz Südwest: 

Veröffentlichung auf Youtube Kanal und  

Webseite der Fachkräfteallianz Südwest 

Information an beteiligte Unternehmen
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Hintergrund und Notwendigkeit (Handlungsdruck/Handlungsnotwendigkeit) 
 
Für die Landkreise Lörrach und Waldshut – in denen 90% der Unternehmen weniger als 20 Mitarbeiter beschäftigen 
und  nur  rund  40 Unternehmen mehr  als  500  Beschäftigte  haben  –  ist  die  Gewinnung  von  Fachkräften  für  die 
Unternehmen eine besondere Herausforderung, die durch die Grenzlage zur Schweiz zusätzlich erschwert wird. 
 
Immer häufiger können viele Ausbildungsplätze nicht besetzt werden. Dies liegt zum einem an der sinkenden Zahl 
der Schulabgänger:innen (Stichwort Demografischer Wandel) und zum anderen auch daran, dass die Jugendlichen 
viele Ausbildungsberufe und Unternehmen in unserer Region überhaupt nicht kennen.  
 
Damit ein guter Start in den Arbeitsmarkt für beide Seiten – sowohl für künftige Auszubildende wie auch für die 
Unternehmen – gelingen kann, organisiert die Fachkräfteallianz Südwest mit dem Virtuellen JobBus Südwest eine 
erlebnisreiche, hautnahe und praxisorientierte Form der Berufsorientierung. 

 

Fachkräfteallianz Südwest  
 

Die Fachkräfteallianz Südwest ist ein Gemeinschaftsprojekt der Landkreise Lörrach und Waldshut und versteht sich 
als Forum des Erfahrungsaustausches und der Koordination regionaler Aktivitäten zur Gewinnung von Fachkräften.  
Der  Fachkräfteallianz  gehören  derzeit  26  Institutionen  an:  Landkreis  Lörrach  und  Landkreis  Waldshut,  die 
Arbeitsagentur, Kommunen, das Staatliche Schulamt, Schulen, das Jobcenter Lörrach und das Jobcenter Waldshut, 
die Wirtschaftsregion Südwest, Kammern und Gewerkschaften.  
  
Beteiligten Institutionen der Arbeitsgruppe „JobBus Südwest“ 
Landkreis  Lörrach,  Agentur  für  Arbeit  Lörrach,  Arbeitskreis  Schule/Wirtschaft,  Handwerkskammer 
Freiburg, Handwerkskammer Konstanz, IHK Hochrhein‐Bodensee,  Kreishandwerkerschaft Lörrach, Stadt Weil am 
Rhein,  Staatliches  Schulamt  Lörrach, WFL Wirtschaftsförderung  Lörrach  GmbH, WST Wirtschaftsförderung  und 
Standortentwicklung Rheinfelden (Baden) GmbH,  Wirtschaftsregion Südwest GmbH 

   
 
 
Impressum 
FACHKRÄFTEALLIANZ SÜDWEST  
Landkreise Lörrach und Waldshut  
Telefon: +49 7621 178‐105 
info@fachkraefteallianz‐suedwest.de 
Brombacher Straße 2, 79539 Lörrach   | www.fachkraefteallianz‐suedwest.de  
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